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Die Nachrichtenlage ist besorgniserregend: 
Ein Krieg in Europa. Tote,Verletzte, Fliehende. 
Was passiert als nächstes? Verunsicherung 
und Angst greifen um sich… 

Und trotzdem steht der Frühling vor der Tür. 
Es blüht und sproßt, die Gärten werden auf 
Vordermann gebracht. Und dann stehen mit 
den Osterferien freie Tage für Kinder und 
Jugendliche bevor.

Vor uns liegt auch das Osterfest, das Fest 
des Neuanfangs und der Hoffnung. Gott 
hat(te) mit seinem Sohn nach dessen Tod 
noch etwas vor. Ostern lenkt den Blick über 
die Begrenzungen des irdischen Lebens 
hinaus. Menschen können darauf vertrauen, 
dass auch nach tiefsten Leid etwas Neues 
entstehen kann. Lassen Sie uns Karfreitag 
und Ostern bewusst erleben.

An den Sonntagen nach Ostern werden 
in Friedrichsfehn und Petersfehn über 60 
Mädchen und Jungen konfirmiert. Ihnen wird 
also zugesprochen, dass Gott sie begleiten 
möchte. Das sind noch mehr Gründe, in 
Hoffnung und mit Zuversicht in die Zukunft 
zu gehen.

Der Winter ist vorbei, der Frühling zieht ein, 
Ostern und Konfirmationen stehen vor der 
Tür. Schön, dass es auch in diesen Tagen 
solche guten Nachrichten gibt.

 	 Karsten Peuster, Pastor in Friedrichsfehn

Auf ein Wort
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Aus Friedrichsfehn

 Ökologische 
Siedlung

Im rückwärtigen Bereich zur Brüderstraße/
Blendermannsweg soll nach dem Willen des 
Edewechter Gemeinderats ein neues Baugebiet 
ausgewiesen werden. Neben einem kleineren 
allgemeinen Wohngebiet soll dort im Rahmen 
eines Pilotprojekts eine klimafreundliche 
Siedlung entstehen. Die Idee zum ökologischen 
Siedlungsprojekt stammt von der Edewechter 
Firma ́ projekthoch4 .́ ́ Der Friedrichsfehner´ 
hat bei Christian Eiskamp, einem der beiden 
Geschäftsführer, nachgefragt.

Der Friedrichsfehner: Hallo Christian, als „mutig 
und richtungsweisend“ wurde euer Projekt im 
Edewechter Bauausschuss bezeichnet. Was da-
ran ist richtungsweisend?
Christian Eiskamp: Mit diesem Modellprojekt 
wollen wir eine zukunftsfähige, klimafreundliche 
Alternative zu den üblichen Baugebieten schaf-
fen. Das umfasst ein kluges energetisches Konzept, 
eine flächensparende Bebauung, eine weitgehend 
autofreie Verkehrsführung und die Förderung des 
sozialen Miteinander. Vorbild für unser Modellpro-
jekt ist die Öko-Siedlung in Düsseldorf-Unterbach, 
die in den 80er Jahren entstanden ist.
Inwiefern ist eure Ökosiedlung flächensparend?
Wir werden 26 Wohneinheiten zwischen 70 und 
120 m² und ein Gemeinschaftsgebäude schaffen. 
Der Flächenverbrauch pro Wohneinheit inkl. al-
ler Zuwegungen und Parkplätze liegt bei ca. 346 
m² und ist damit halb so groß wie bei einer übli-
chen Bebauung. 
In den politischen Gremien wurden jüngst 
klima- und energiepolitische Standards für 
künftige Baugebiete erarbeitet. Reichen diese 
nicht aus?
Diese Standards sind gut, aber wir gehen bei 
unserem Siedlungsprojekt deutlich darüber 
hinaus. Zum einen betrif f t das die verwende-
ten ökologischen Baustoffe, z.B. die Wände aus 
Hanf-Kalk-Steinen, der Lehmputz, die of fene 
Holzbalkenlage und der weitestgehende Ver-
zicht auf Zement/Beton. Zum anderen betrif f t 
es die Wärmeversorgung über Luftwärmepum-
pen für jeweils mehrere Wohneinheiten und die 
Stromversorgung durch Photovoltaik-Anlagen 

auf allen geeigneten Dachf lächen. Es betrif f t 
auch die Warmwasserversorgung über dezen-
trale Verteilerbalken mit Durchlauferhitzer, den 
Verzicht auf Lüftungsanlagen und die Gewähr-
leistung des sommerlichen Wärmeschutzes 
durch entsprechende bauliche Umsetzung. Die 
durch PV-Anlagen jährlich erzeugte Strommenge 
soll den Bedarf an Strom für Wärme, Warmwas-
ser und Gemeinstrom übersteigen und u.a. für 
E-Autos und E-Bikes zur Verfügung stehen. Ins-
gesamt streben wir eine bilanzielle Autarkie der 
Siedlung an. 
Klimaschutz und Sicherheit - inzwischen ist die 
doppelte Notwendigkeit, unsere Energieversor-
gung auf erneuerbare Energien umzustellen, 
allzu deutlich geworden. 
Richtig. Und neben Klimaschutz und Sicherheit 
gibt es noch den finanziellen Aspekt. Zwar ist die 
Investition in ein Ökohaus zunächst teurer als bei 
einem gewöhnlichen Haus, aber vor dem Hinter-
grund immens steigender Strom- und Gaspreise 
ist das Wohnen in einer Siedlung, die wenig Ne-
benkosten verursacht weil sie sich größtenteils 
selbst versorgt, auch finanziell attraktiv. 
Apropos steigende Energiekosten: Die Siedlung 
soll autofrei sein?
Sie wird weitgehend autofrei sein. Man wird seine 
Einkäufe mit dem PKW zum Haus bringen können 
und auch der Umzugs- oder Rettungswagen kann 
bis zu den einzelnen Häusern fahren. Geparkt wird 
aber ausschließlich auf dem Gemeinschaftspark-
platz am Rand der Siedlung. EWE Go beabsichtigt 
in der Siedlung ein Carsharing und Lastenrad-Sha-
ring anzubieten und E-Roller zu stationieren. Weil 
die Siedlung bestens an das Radwegenetz und den 
ÖPNV angebunden ist, kann auch komplett auf das 
eigene Auto verzichtet werden.

Das Leben in dieser Modellsiedlung verlangt ein 
hohes Maß an ökologischem Bewusstsein und 
entsprechendem Verhalten. Das ist vermutlich 
nicht jedermanns Sache. 
Man muss sich darüber im Klaren sein, dass man 
in eine Gemeinschaft zieht. In einem Gemein-
schaftsvertrag sollen die Aufgaben, Rechte und 
Pflichten der Bewohner/Eigentümer festgeschrie-
ben werden. Neben der Ökologie ist das soziale 
Miteinander ein wichtiges Element der Siedlung. 
In vielen Baugebieten lebt jeder für sich, die 
Grundstücke werden mit hohen Hecken versehen 
und eine Nachbarschaft findet kaum noch statt. 
Wir wollen das Miteinander der Eigentümer und 
Bewohner fördern – z.B. mit möglichst offenen 
Gärten, vielen Gemeinschaftsflächen und einer 
Gemeinschaftsanlage in der Mitte der Siedlung.
Das klingt sehr vielversprechend und wie wir ge-
hört haben, ist das Interesse an diesem Projekt 
gerade bei den Menschen in Friedrichsfehn groß. 
Wir danken herzlich für das Gespräch und wün-
schen eurer Ökosiedlung viel Erfolg.
Für den Friedrichsfehner fragte
Freia Taeger 

 Retten – Löschen – 
Bergen – Schützen. 

Für 60 Jahre Mitgliedschaft in der Freiwilligen 
Feuerwehr Friedrichsfehn und damit 60 Jahre 
ehrenamtlichen Dienst am Nächsten gilt Günter Hil-
gen und Heinz Beckhäuser unser herzlicher Dank.

Petra Knetemann, Hinrich Bischoff, Günter Hilgen, Heinz 
Beckhäuser, Enno Gerdes-Röben, Uwe Hilgen (v.l.n.r.) 
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 Konfirmationen 2022
Gemeindezentrum Friedrichsfehn
Pfarrer Karsten Peuster

Samstag, 23. April, 11 Uhr
Finja Alberts, Lukas Demmig, Joris Ermshaus, 
Tim Heinowski, Sanja Pekeler,
Ben-Noah Rüscher, Michelle Strijker

   

Samstag, 23. April, 15 Uhr 
Kian Laubach, Alexandra Meyer, Line Pickert, 
Charlotte Pohl, Charlotte Röver, Onno Schwarz, 
Diana Tebelius, Max Wieting

Samstag, 23. April, 17 Uhr
Tim Arnold, Marie Conrads, Aaron Gurk,
Sophie Hegeler, Jule Hoffmann, Larissa Kaiser, 
Elias Wester, Janna Willgerodt

 Glaube, Kirche, Gott
Für eine Präsentation im Vorstellungsgottes-
dienst suchten die Konfirmand*innen Begriffe 
zum Thema Glaube, Kirche und Gott und mach-
ten dazu Fotos. So entstanden Motive zu den 
Stichworten Hof fnung, Trost, Gemeinschaft, 
Spaß, Hilfe, Schutz, Zusammenhalt, Frieden, 
Geborgenheit - die letzten drei hier im Bild.

Herausgewachsen bist du 
aus den Kinderschuhen
und gehst deinen eigenen Weg. 

Freude wünsche ich dir
an Kraft und Können,
Fantasie, die Zukunft zu erträumen,

Mut, neues Land zu betreten,
Lust, die Welt zu gestalten.

Zusammenhalt...

Frieden...

Geborgenheit...

Sonntag, 24. April, 10 Uhr
Eric Behrends, Sophie Huschwar, Antonia Meyer, 
Tjarc Rehse, Mats Riemer, Mathis Willenborg, 
Felix Schmale

Kirche Petersfehn
Pfarrerin Daniela Ludewig-Göckler

Samstag, 30. April, 15 Uhr
Vanessa Michel, Lia Prawitt, Mattea Schillmüller, 
Kian Schnock, Stine Seidel, Lana Spadi,
Finn Werner

Samstag, 30. April, 17 Uhr
Alessio Grimmig, Jannis Rakel, Marlo Rippen, 
Christoph Rößler, Luca Trepiak, Jan von Bloh, 
Jannes Wilken

Samstag, 7. Mai, 14.30 Uhr
Simon Bakenhus, Jonathan Kergel,
Tjade Masemann, Justin-Thailer Osterhaus,
Max Struß, Joost Warnken

Samstag, 7. Mai, 15.45 Uhr
Nele Brake, Louisa Dittmers, Tessa Gerdes,
Jule Göckler, Tomke Klaener, Emmy Schlesiger, 
Luisa Stein

Menschen wünsche ich dir,
die es gut mit dir meinen,
die dich begleiten und unterstützen,
und dir, wenn’s sein muss, 
auch mal die Meinung geigen. 

Dass du behütest gehst,
wünsche ich dir, 
unter einem weiten Himmel,
gehalten von Gottes Hand. 

Tina Willms

Konfirmationswunsch



Unsere Werbepartner

 Das  Elektronikfachgeschäft 
Seit 1998 in Petersfehn 

 
 

TV  – SAT – TK – PC - ALARM 
 

 NEU Installation von Alarmanlagen ! 
 

Beratung und Angebotserstellung 
kostenlos und unverbindlich  

vor Ort 
An den Kolonaten 31 Tel. 04486-1875 

Wir machen Ihren Bettencheck!

Oldenburg, Hauptstr. 109
Oldenburg, Famila-Einkaufsland
Bremen, Schwachh. Heerstr. 367

Betten  |  Matratzen  |  Lattenroste  |  www.bettenhaus-heintzen.de 

Jetzt Termin vereinbaren 
unter 0441 / 950870

Sie liegen nicht mehr gut oder schlafen schlecht und wissen nicht, ob das vielleicht an Ihrer Ma-
trazte liegt? Wir kommen gerne und unverbindlich zu Ihnen, testen Ihr Bett auf Funktionalität und 
geben Ihnen Ratschläge, was Sie zukünftig tun können, um besser zu schlafen.

Entwurf Inserate 02

personal- und unternehmensberatung

P e r s o n a l i S

Projekt:
Corporate Design
RUMP-STAUFENBIEL

Unserem Mandanten
Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!

Im Wiesengrunde 21
26188 Edewecht-Friedrichsfehn

Telefon 04486 - 71 55
Telefax 04486 - 9 44 59

RUMP-STAUFENBIEL
S T E U E R -  U N D  W I R T S C H A F T S B E R A T U N G§
Zum “10jährigen” gratulieren wir
unserem Mandanten sehr herzlich
und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Im Wiesengrunde 21
26188 Edewecht-Friedrichsfehn

Telefon 04486 - 71 55
Telefax 04486 - 9 44 59
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Im Wiesengrunde 21
26188 Edewecht-Friedrichsfehn

Telefon 04486 - 71 55 
kanzlei@rump-staufenbiel.de

www.rump-staufenbiel.de

Diplom-Ökonom
Axel Rump-Staufenbiel
Steuerberater

Mittellinie 74 · 26160 Petersfehn · 0 44 86 - 64 46

Di.−Fr.  9.00−12.30 Uhr und 14.30−18.00 Uhr
Sa. 9.00−12.30 Uhr

Blumen für jeden Anlass!

Anrufen! Bestellen! Abholen!

04486 93 87 76
Pizza, Baguettes & Rollos auch außer Haus

Montag - Samstag:
17:30 - 24:00 Uhr
Sonn- & Feiertage:
12:00 - 15:00 Uhr & 17:00 - 24:00 Uhr

Restaurant

Mittellinie 23 • 26160 Petersfehn • akropolis-petersfehn.de
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Aus unserer Gemeinde

 KinderKoffer

Für Kinder im Grundschulalter
Das ist ja himmlisch  - eine Geschichte zu 
Himmelfahrt
Freitag, 20. Mai, 16-18 Uhr
im Gemeindehaus Petersfehn
 
Mit Anmeldung bei Marisa Meinold:
marisa.meinold@gmx.de

KinderKoffer mini
Für Kinder von 4-5 Jahren
Was Hände alles können…
Freitag, 1. April, 16-17 Uhr
im Gemeindezentrum Friedrichsfehn
Alles wird grün!
Freitag, 22. April, 16-17 Uhr
im Gemeindehaus Petersfehn
Freitag, 6. Mai, 16-17 Uhr 
im Gemeindezentrum Friedrichsfehn

Mit Anmeldung bei Daniela Ludewig-Göckler: 
pastorin.ludewig-goeckler@ewe.net

 Ferien-KinderKoffer
Ostern macht das Leben hell
Unter diesem Motto wird sich in den Ferien unser 
Kinderkoffer für einen langen Nachmittag öffnen. 
Eingeladen sind Kinder aus Friedrichsfehn und 
Petersfehn im Alter von 5 – 10 Jahren. Bei diesem 
KinderBibelNachmittag werden wir zusammen 
Geschichten hören, spielen, basteln, bauen und 
Vieles mehr!

Ort: Gemeindezentrum Friedrichsfehn
Zeit: Freitag, 8. April, 15:30 - 18 Uhr
Mit Anmeldung bei marisa.meinold@gmx.de

 Familienrallye durch 
Friedrichsfehn

Ihr fahrt gerne Fahrrad und habt Lust auf ein paar 
Knobel- und Spielaufgaben? Dann macht mit bei 
der Familienrallye! Da wir als Team vom Fidifehner 
Kinder-Filmparadies in der Vergangenheit corona-
bedingt einige Veranstaltungen absagen mussten, 
haben wir uns mit der Familienrallye etwas Neu-
es ausgedacht.
Teilnehmen könnt ihr als Familie oder Kleingrup-

pe zwischen dem 2. Juni 2022 und dem 19. Juni 
2022. Die ca. 7 km lange Strecke kann komplett 
an einem Tag oder auf mehrere Tage verteilt er-
kundet werden.
Den Anmeldebogen bekommt ihr auf der Home-
page nicoles-kunsteck.de zum Download oder 
über den QR-Code, der auf den Plakaten abge-
druckt sein wird. Die Plakate werdet ihr demnächst 
in Friedrichsfehn ausgehängt sehen.
Los geht es dann im oben genannten Zeitraum an 
der Mehrzweckhalle in Friedrichsfehn. Der dort 
angebrachte QR-Code beinhaltet die erste Aufga-

be und den Hinweis zur nächsten Etappe. Weitere 
QR-Codes führen euch auf schöner Strecke durch 
Friedrichsfehn.
Der ausgefüllte Antwortbogen kann anschließend, 
spätestens am 19. Juni 2022, in den Postkasten 
am Gemeindehaus eingeworfen werden. Alle 
bis zu diesem Tag eingehenden Antwortbö-
gen nehmen an einer Verlosung teil. Unter allen 
Teilnehmer*innen werden Gutscheine für tolle Ak-
tivitäten in der Region verlost. Mitmachen lohnt 
sich also! Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verant-
wortung und Risiko.
  Clara Oltrop, Fidifehner Kinder-Filmparadies
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 Hilfe für die Ukraine
Ausgehend von unserem Unverständnis, unseren 
Sorgen und auch unserer Wut wegen des Krieges 
in der Ukraine, können wir helfen. Mittlerweile 
sind auch in unseren Orten Flüchtlinge angekom-
men, die Unterstützung gebrauchen. Wir können 
Sachspenden an Hilfsinitiativen geben, die in der 
Krisenregion aktiv sind. Und wir können mit Geld 
die großen Hilfsorganisationen unterstützen, die 
mit Partnern vor Ort in der Ukraine Hilfe organi-
sieren. So setzen wir Zeichen des Friedens und der 
Solidarität. 

Die Diakonie Katastrophenhilfe bittet um 
Spenden

Die Not ist groß in der Ukraine. Nach wie vor flüch-
ten viele Menschen über die Grenze nach Polen, 
Rumänien, Slowakei, die Republik Moldau oder 
Ungarn. In der Ukraine leisten wir gemeinsam 
mit unseren Partnern Hilfe vor Ort. Insbesonde-
re für Ältere, Menschen mit Behinderungen und 
Binnenflüchtlinge. Über die Partner werden u.a. 
Lebensmittel, Wasser, Medikamente und Hygiene-

 Buchtipp
Stay away from Gretchen von Susanne Abel

Der Kölner Nachrichtenmoderator Tom Monderath 
macht sich Sorgen um seine 84-jährige Mutter 
Greta, die mehr und mehr vergisst. Als die Diagno-
se Demenz im Raum steht, ist Tom entsetzt. Bis die 
Krankheit seiner Mutter zu einem Geschenk wird: 
Erstmals im Leben erzählt Greta von sich – von ih-
rer Kindheit in Preußisch Eylau mit den  geliebten 
Großeltern, der Flucht vor den russischen Soldaten 
im eisigen Winter, ihrer Begegnung mit dem GI Ro-
bert Cooper in Heidelberg. Ist all das der Schlüssel, 
um Gretas Traurigkeit zu verstehen, die auch Toms 
Kindheit überschattet hat? Als Tom auf Briefe und 

Bilder aus der Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg 
stößt, kommt er einem unglaublichen Geheimnis 
auf die Spur. Wer ist das kleine Mädchen auf dem 
Foto, das Greta wie einen Schatz hütet? Mehr und 
mehr erkennt Tom, daß auch sein Lebensglück mit 
der Vergangenheit seiner Muter verknüpft ist.
  Brigitte Wichmann, Ev. Öffentliche Bücherei 
im Gemeindezentrum Friedrichsfehn

„Stay away from Gretchen“ 
und ganz viele weitere Kin-
der- oder Jugendbücher und 
natürlich auch Literatur für Er
wachsene können kostenlos in 
unseren Büchereien in Fried-

richsfehn und Petersfehn ausgeliehen werden.

 Frank Schultze / Diakonie Katastrophenhilfe

Ankunft der ukrainischen Flüchtlinge an dem polnisch-ukrainischen Grenzübergang Medyka. 
Hier werden die Flüchtlinge mit warmem Essen und Kleidung versorgt. Von hier aus werden sie 
mit Bussen in Großstädte und Sammelunterkünfte weitergeleitet.

Artikel verteilt und psychosoziale Hilfe angeboten.
In Ungarn versorgt unsere Partnerorganisation 
Hungarian Interchurch Aid (HIA) aus dem kirch-
lichen Hilfsnetzwerk ACT Alliance ankommende 
Geflüchtete mit Lebensmitteln und Hygiene-Ar-
tikeln. Unsere Partnerorganisation hat bis Mitte 
März bereits 278 Tonnen Hilfsgüter in die Ukraine 
gebracht, darunter auch lebensrettende medizini-
sche Ausrüstung im Wert von 7 Mio. Euro.

Diakonie Katastrophenhilfe in Berlin
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
Evangelischen Bank, Stichwort: Ukraine Krise
www.diakonie-katastrophenhilfe.de/spenden/
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 Katholische 
Kirchengemeinde

Katholische Kirchengemeinde
St. Willehad
Eichenstr. 57
26131 Oldenburg
Tel. 0441 957020 (Pfarrbüro)

Infos und Termine unter
www.st-willehad-oldenburg.com
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 Das Vlies der Götter 
und mache Heu, solange 
die Sonne scheint.
Auf dem Hof der Familie Helmut Kruse am Roter 
Steinweg leben Tiere, die einen verzaubern, wenn 
man ihnen in die Augen schaut. Seit 2017 lieben 
Heiko, Christa, Niko, Eyleen, Lukas und Simone 
Alpakas und sind fasziniert von ihren großarti-
gen Tieren. Die Alpakas leben in kleinen Herden. 
Die Stuten schweben mit ihren Crias, das sind die 
Jungtiere über die Weide und die Hengste leben 
ebenfalls im Herdenverband auf einer anderen 
Weide. Abends werden alle Tiere in ihre Stallun-
gen gebracht.
Das Futter der Tiere stellt die Familie selber her. Es 
gibt noch Heuernte und alle Generationen helfen 
mit. Alpakas sind soziale und gesellige Tiere. Sie 
sind sanft und zärtlich, chronisch neugierig und 
explodieren vor lauter Lebensfreude. Was gibt es 
Schöneres?
Jedes Alpaka hat seinen eigenen Charakter. Hei-
ko sagt: „Wenn die Tiere keine Lust zum Laufen 
haben, bleiben sie stehen oder legen sich einfach 
hin“. Die Bedürfnisse der Alpakas liegen der Familie 
Kruse am Herzen. Auf dem Hof der Familie Kru-
se können Wanderungen in kleinen Gruppen und 
Schnupperstunden gebucht werden. Die Wande-
rungen finden Samstags und Sonntags zu jeder 
Jahreszeit statt.

Das Alpaka sucht sich allerdings seine Begleitung 
aus, denn Alpakas können gut riechen und wen 
sie nicht riechen können, begleiten sie nicht. Nach 
den Wanderungen gibt es auf dem Hof ein gesel-
liges Beisammensein und es kann im Gartenhaus 
geplaudert werden.
Es gibt auch einen Deckhengst, denn Familie Kruse 
züchtet Alpakas. Züchterisch wird Wert auf korrek-
tes Exterieur und auf Feinheit jeder einzelnen Faser 
z.B. Dichte des Vlies gelegt. Alpakas gibt es in mehr 
als 22 Naturfarben. Bei welchem Nutztier gibt es 
diese Farbvielfalt. Die Kleidungsstücke können in 
verschiedenen Farben hergestellt werden, ohne 
dass diese eingefärbt werden müssen. Besonders 
für Allergiker ist das von Vorteil.
Durch den geringen Lanolinanteil der Faser sind die 
Kleidungsstücke hypoallergen. Das Vlies der Göt-
ter ist haltbar wie Schafwolle, schimmernd wie 
Seide, weich wie Cashmere, warm und leicht wie 
Daunen. Die Familie Kruse möchte im Herbst ih-
ren eigenen Hofladen eröffnen. Das Sortiment ist 
vielseitig. Kontakt zur Familie Kruse könnt ihr über 
www.ammerland-alpakas.de,  Facebook oder  In-
stagram aufnehmen.
Es war ein herrlicher Tag auf dem Hof der Fami-
lie Kruse. Ich darf wiederkommen und die Tiere 
umarmen.
  Eure Sylke

http://www.ammerland-alpaka.de
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Freitag, 22. April 
16-17 Uhr 	 Kinderkoffer mini – unser Kindergottesdienst
	 für Kinder von 4 - 5 Jahren, P`fehn, mit Anmeldung
18 Uhr	 Abendmahls-Gottesdienst d. P`fehner Konfirmanden,
	 Pn. Ludewig-Göckler, P`fehn 

Samstag, 23. April
11 Uhr	 Konfirmation, P. Peuster, Fr̀ fehn 
15 Uhr 	 Konfirmation, P. Peuster, Fr̀ fehn
17 Uhr	 Konfirmation, P. Peuster, Fr̀ fehn

Sonntag , 24. April
10 Uhr 	 Konfirmation, P. Peuster, Fr̀ fehn

Montag, 25. April
14 Uhr 	 Handarbeitskreis, Fr̀ fehn
19 Uhr	 Gemeindekirchenratssitzung, Fr̀ fehn 

Dienstag, 26. April
9 Uhr	 Frühstück für Geburtstagsjubilare, Fr̀ fehn, mit Anmeldung
16 -18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16 -18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.15 Uhr	 Trommelkurs, P`fehn		

Mittwoch, 27. April 
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Blasorchester Brass-Sax, Sporthalle, P`fehn

Donnerstag, 28. April 
15 Uhr	 Teeklön, Fr̀ fehn 
16 -18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 

Samstag, 30. April
15 Uhr	 Konfirmation, Pn. Ludewig-Göckler, P`fehn
17 Uhr	 Konfirmation, Pn. Ludewig-Göckler, P`fehn

Herzliche Einladungen

Freitag, 1. April 
16 -17 Uhr 	 Kinderkoffer – unser Kindergottesdienst für Kinder
	 von 4 bis 5 Jahren, Fr̀ fehn, mit Anmeldung

Sonntag , 3. April
10 Uhr 	 Gottesdienst, P. Peuster, P`fehn
11.15 Uhr	 Tauf-Gottesdienst, P. Peuster, P´fehn

Donnerstag, 7. April 
16 -18 Uhr 	 Bücherei P`fehn

Freitag, 8. April 
15.30-18 Uhr 	 KinderBibelNachmittag für Kinder
	 von 5 - 10 Jahren, Fr̀ fehn, mit Anmeldung

Sonntag, 10. April
10 Uhr 	 Gottesdienst, Pn. Ludewig-Göckler, Fr̀ fehn

Montag, 11. April
14 Uhr 	 Handarbeitskreis, Fr̀ fehn

Donnerstag, 14. April 
16 -18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 
19 Uhr	 Tischabendmahl, P. Peuster, Fr̀ fehn,
	 mit Anmeldung im Kirchenbüro Tel. 415 

Freitag, 15. April 
10 Uhr	 Gottesdienst, Pn. Ludewig-Göckler, P`fehn 

Sonntag , 17. April 
5.30 Uhr	 Osternachts-Gottesdienst, Pn. Ludewig-Göckler, P`fehn
	 Zum anschließenden Frühstück bitte anmelden.
10 Uhr 	 Gottesdienst, P. Peuster, Fr̀ fehn

Montag, 18. April 
10 Uhr	 Taufgottesdienst, P. Peuster, Fr´fehn 

Mittwoch, 20. April 
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Brass-Sax, Sporthalle, P`fehn

Donnerstag, 21. April 
16 -18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 

 April 2022

Maria von Magdala kam zu den Jüngern und verkündete 
ihnen: Ich habe den Herrn gesehen. Und sie berichtete, 
was er ihr gesagt hatte.

Johannes 20,18
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Dienstag, 17. Mai
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.15 Uhr	 Trommelkurs, P`fehn

Mittwoch, 18. Mai 
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Brass-Sax, Sporthalle P`fehn

Donnerstag, 19. Mai 
15 Uhr 	 Teeklön, Fr̀ fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 

Freitag, 20. Mai 
16-18 Uhr 	 Kinderkoffer – unser Kindergottesdienst für Kinder
	 von 6 – 10 Jahren, Pr̀ fehn, mit Anmeldung

Sonntag , 22. Mai 
10 Uhr 	 Gottesdienst, P. Peuster, Fr̀ fehn

Montag, 23. Mai
14 Uhr 	 Handarbeitskreis, Fr̀ fehn 

Dienstag, 24. Mai
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.15 Uhr	 Trommelkurs, P`fehn

Mittwoch, 25. Mai 
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Blasorchester Brass-Sax,
	 Sporthalle P`fehn

Donnerstag, 26. Mai 
Christi Himmelfahrt

10 Uhr	 Gottesdienst, P. Peuster, Fr̀ fehn
Sonntag , 29. Mai

10 Uhr	 Gottesdienst, P. Peuster, P´fehn 
11.15 Uhr	 Tauf-Gottesdienst, P. Peuster, P`fehn 

Montag, 30. Mai
19 Uhr 	 Gemeindekirchenratssitzung, Fr̀ fehn 

Dienstag, 31. Mai
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.15 Uhr	 Trommelkurs, P`fehn

Herzliche Einladungen

Sonntag , 1. Mai
10 Uhr 	 Gottesdienst, Pn. Ludewig-Göckler, P`fehn

Dienstag, 3. Mai
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.15 Uhr	 Trommelkurs, P`fehn

Mittwoch, 4. Mai 
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Brass-Sax, Sporthalle P`fehn

Donnerstag, 5. Mai 
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 
20 Uhr	 Teamerrunde, Fr̀ fehn

Freitag, 6. Mai 
16-17 Uhr 	 Kinderkoffer mini – unser Kindergottesdienst
	 für Kinder von 4 - 5 Jahren, Fr̀ fehn, mit Anmeldung

Samstag, 7. Mai
14.30 Uhr	 Konfirmation, Pn. Ludewig-Göckler, P`fehn
15.45 Uhr	 Konfirmation, Pn. Ludewig-Göckler, P`fehn

Sonntag , 8. Mai
10 Uhr 	 Gottesdienst, P. Peuster, Fr´fehn 

Montag, 9. Mai
14 Uhr 	 Handarbeitskreis, Fr̀ fehn 

Dienstag, 10. Mai
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.15 Uhr	 Trommelkurs, P`fehn

Mittwoch, 11. Mai 
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Brass-Sax, Sporthalle, P`fehn

Donnerstag, 12. Mai 
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 

Sonntag , 15. Mai
10 Uhr	 Gottesdienst, Pn. Ludewig-Göckler, P´fehn 
11.15 Uhr	 Tauf-Gottesdienst, Pn. Ludewig-Göckler, P`fehn

 Mai 2022

Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und 
Gesundheit, so wie es deiner Seele wohlergeht.

3. Johannes 2
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Namensveröffentlichungen

Wer mit der Veröffentlichung seines 
Namens nicht einverstanden ist, infor-
miere bitte das Kirchenbüro. Und wer 
in der Liste erscheinen möchte, bisher 
aber nicht erschienen ist, wende sich 
bitte ebenfalls an das Kirchenbüro.

Geburtstagsjubilare

In unserer Gemeinde werden die 
Namen zum 70. und 75. Geburtstag 
und ab dem 80. Geburtstag jedes 
Jahr veröffentlicht werden. Wenn Sie 
das nicht möchten, dann lassen Sie es 
doch bitte das Kirchenbüro wissen.

Ehejubiläum

In der Vergangenheit kam es immer 
wieder vor, dass einige Paare nicht zum 
Ehejubiläum besucht wurden. Wenn Sie 
wünschen, dass die Kirchengemeinde zu 
Ihrem Ehejubiläum gratuliert, informie-
ren Sie uns bitte über unser Kirchenbüro.

Tauftermine

Das Kirchenbüro is t  wieder 
geöffnet. Für Tauftermine setzen 
Sie sich bit te direkt mit dem 
Kirchenbüro in Verbindung:
Tel. 04486 415.

 Zu Ihrer Information

Aus unserer Gemeinde

 Besondere 
Gottesdienste

Gründonnerstag
14. April - 19 Uhr - Friedrichsfehn
Wir erinnern uns an das letzte Mahl 
Jesu mit seinen Jüngern - vor Ver-
rat und Verhaftung. Unter den dann 
geltenden Regeln laden wir zum 
Abendmahl und zu einem gemein-
samen Essen ein. Eine Anmeldung im 
Kirchenbüro ist notwendig.

Karfreitag
15. April - 10 Uhr - Petersfehn
Das Kreuz - Symbol des Leids und 
der Last. Im Gottesdienst gedenken 
wir der letzten Stunden Jesu und der 
Leiderfahrungen, die Menschen heu-
te machen.

Osternacht
17. April - 5:30 Uhr - Petersfehn
Kleine Lichter erhellen das Dunkel der 
Kirche. Die Sonne bringt erstes Licht. 
Wirklich sinnlich zu erleben, wie das 

Licht die Finsternis vertreibt, macht 
Hoffnung und gibt Kraft für die dunk-
len Stunden unserer Lebens  und 
unserer Welt. Wenn es die Regelun-
gen zulassen, gibt es im Anschluss ein 
Frühstück im Gemeindehaus. Aktuel-
le Informationen und Anmeldung zum 
Osterfrühstück bitte bis Gründonners-
tag im Kirchenbüro (Tel. 04486 415)

Ostersonntag
17. April - 10 Uhr - Friedrichsfehn
Das Grab war leer. Wir freuen uns über 
die Auferstehung, hören die gute Bot-
schaft und schöpfen daraus Hoffnung 
für uns und die nächsten Monate des 
Jahres 2022.

Ostermontag
18.April - 10 Uhr - Friedrichsfehn
Taufgottesdienst 
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Unsere Werbepartner

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

GmbH

„Nicht einsam - 

sondern gemeinsam!“ 

Tagespflege 

Lernen Sie uns kennen! 
Wir laden Sie gerne 

zu einem Probetag ein!

„Nicht einsam - 

sondern gemeinsam!“ 

Tagespflege 

Lernen Sie uns kennen! 
Wir laden Sie gerne 

zu einem Probetag ein!

Eekenhoff Centrum Tagespflege GmbH 
Schafdamm 60 · 26188 Edewecht-KleinScharrel  

 0 44 86 / 9 14 88 90   

Tel. 04486 - 6300
Schulstraße 3 · 26188 Friedrichsfehn

Ihr Familienfriseur

Inh. Renate Brunßen

Haarstudio Flair

• Krankengymnastik
• manuelle Therapie
• Bobath für Säuglinge, 

Kinder & Erwachsene
• Vojta für Säuglinge, 

Kinder & Erwachsene

• manuelle Lymphdrainage
• klassische med. Massage
• Wärmetherapie

(Moor, Heißluft)
• Haus- und Heimbesuche 

u.v.m.
Kommen Sie 

vorbei, wir freuen 

uns auf Sie!

Spiekerooger Str. 2  · 26188 Friedrichsfehn · Tel. (04486) 93 8 63 03

26188 Edewecht – Friedrichsfehn
Fuhrkenscher Grenzweg 1a

04486 / 91 53 91
04486 / 91 53 92
info@rechtsanwalt-muenck.de
www.rechtsanwalt-muenck.de

Dorfstraße 56 
26188 Friedrichsfehn
Tel.: 04486/8244

Ehemals: Dieter Behrens Bestattungshaus

www.hartmann-bestattungen.de

Qualifiziertes Bestattungsunternehmen

Friedrichsfehner Str. 8 · 26188 Edewecht / Friedrichsfehn
04486/9387533 · 0151/64198800 · info@john-haustechnik.net

  
 
 

 
 

Architektur- u. Sachverständigenbüro
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

        Dipl.-Ing. (FH)                                                                                   (seit 1986)            

H E R G E N    H A R M S 
            Vertrauen ist gut   –   Kontrolle tut Not 
             Baubegleitende Qualitätskontrolle 

Objekt- und Schadensbewertung       Gutachten
Neubau           Planung             Altbau               Sanierung 
               Kontakt:  0171-2155 441  
Büros in Petersfehn 1 und Ofen /  info.harms@harms-hecht.de     
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 Tiny Houses
Ein Zuhause hängt nicht von der Größe 
des Hauses ab, sondern von der Größe des 
Gefühls (WINZIG WOHNEN, Oldenburg). 
Die Entdeckung des neuen Wohnens am 
Beispiel der Stadt Celle.

Menschen, die sich bewusst auf das Nötigste redu-
zieren möchten, finden in der neuen „Tiny House 
Siedlung Steinfurt“ im Ortsteil Altstadt/Blumla-
ge ihren Platz. Celle geht neue Wege in Sachen 
Wohnen, denn diese kleinen Häuser dürfen nicht 
überall in Deutschland aufgestellt werden. Tiny 
Houses benötigen weniger Platz und verbrauchen 
weniger Ressourcen als herkömmliche Einfamili-
enhäuser, somit verringern sie den ökologischen 
Fußabdruck ihrer Eigner. Einige ökologische Vor-
teile von Tiny Houses sind of fensichtlich: Die 
CO2-Emissionen sind geringer, man vermei-
det flächenfraß und lebt insgesamt nachhaltiger 
und bewusster. Zur Nachhaltigkeit trägt auch bei, 
dass Tiny Houses auf Rädern gebaut sind, Flächen 
werden dazu nicht versiegelt. Wenn die Lebens-
umstände einen Ortswechsel erforderlich machen, 
nimmt man sein Eigenheim einfach mit. In Tiny 
Houses werden zunehmend recycelte und ökologi-
sche Materialien verwendet. Tiny Houses gibt es in 
vielen Ausstattungen. Hier ein Beispiel: Die Kern-
dämmung ist eine 14 cm dicke Jute-Dämmung 
mit ökologischen Stützfasern aus Maisstärke mit 
einem der besten Dämmwerte die mit Natur-
dämmstoffen zu erzielen sind. Die Außenwand ist 
nochmal mit einer Korkbeschichtung beschich-
tet. Die Dämmung ist wärmebrückenoptimiert 
durch speziellen Sandwichaufbau. Sie schützt vor 
Kälte und sommerlicher Hitze. Die Fenster sind 
2-fach verglaste skandinavische Holzfenster, die 
sich nach außen öf fnen. Das Flachdach hat die 
gleiche Dämmstärke wie die Wände. Es gibt ein 
dezentrales Belüftungssystem mit Wärmerückge-
winnung zur energiesparenden Belüftung des Tiny 
Houses. Viele Menschen sind daran interessiert, 
ihren Wohnraum zu verkleinern. Tiny Houses und 
Modulhäuser stellen sich dabei immer öfter als ge-
eignete architektonische Lösung dar, Wohnraum 
zu reduzieren und möglichst effizient zu gestalten 
und dabei gleichzeitig Besitz von Wohneigentum 
zu realisieren. Die Stadt Celle verfolgt das Ziel, neue 
und attraktive Wohnbauflächen zu schaffen. Auf-

grund des deutschen Bau- und Planungsrechts 
können Tiny Houses jedoch nicht an jedem beliebi-
gen Ort aufgestellt werden. Deutschlandweit gibt 
es bislang nur wenige Standorte explizit für Tiny 
Houses, an denen eine dauerhafte Wohnnutzung 
dem öffentlichen Recht entsprechend möglich 
ist. Im Ortsteil Altstadt/Blumlage soll daher eine 
sowohl stadt- als auch naturnahe Tiny Houses 
Siedlung realisiert werden. Die 16 bis 18 Grund-
stücke haben eine Größe zwischen 260 und 315 
Quadratmetern, die maximale Grundfläche der 
Tiny Houses wird nach derzeitigem Planungsstand 
auf 50 Quadratmeter begrenzt. Ein bedeutender 
städtebaulicher Baustein ist die Realisierung ei-
nes autofreien bzw. autoarmen Wohnquartiers. 
Stellplätze sind am Rande des Quartiers in Form 
einer Gemeinschaftsstellplatzanlage vorgese-
hen. Das Projekt zeugt davon, dass in Celle neue 
Wege in Sachen Wohnen beschritten werden und 
alle Wohnformen zu ihrem Recht kommen sollen. 
Mini- und Kleinhäuser sind ökologisch und bieten 
Singles oder kinderlosen Paaren trotz des redu-
zierten Raumes ausreichend Platz zum Leben, 
wenn man sie klug einrichtet. Das sind nur eini-
ge Gründe, die zum Erfolg dieser Trend-Häuser 
beitragen. In Petersfehn I gibt es Platz für sieben 
Tiny Houses im geplanten Baugebiet „Petersfeh-
ner Kanal“ am Sandweg. Vielleicht ein neuer Weg 
zu wohnen?
  Sylke Polnau

Als meine Mutter gestorben war und ihre Hand noch warm in meiner lag, sang 
draußen vor dem geöffneten Fenster ein Vogel. Es war ein stiller Moment. Schön in 
einem absoluten Sinn. Als stünde die Zeit still. Und das tat sie ja auch. Doch kehrte 
sie bald schon geschäftig zurück und brachte den Schmerz mit sich. Einige Wochen 
später saß ich am Klavier. In die Töne hinein drang ein zartes Klicken. Ich horchte 
auf. Stille. Ich spielte weiter, da war es wieder. Es kam aus Richtung des Fensters. 
Vorsichtig schaute ich nach. Ein kleiner Vogel saß dort und pickte ans Fenster. Legte 
den Kopf schief. Und pickte noch einmal. Ich lächelte. Er flog davon. Da bist du ja, 
dachte ich. Denn der Vogel verband sich mit der Erinnerung an meine Mutter. Als 
gäbe er mir noch einmal ein Zeichen von ihr.       TINA WILLMS

ANDERS GESAGT:    AUFERSTEHUNG



Unsere Werbepartner
	
  

ANKE HILGEN 
 

- Gardinendekoration 
- innenliegender Sonnenschutz 
- Insektenschutz 
- Waschgardinen 

 
 

 
Mobil:  0151  43256286  anke.hilgen@ewe.net  Festnetz:  04486  9171391   

Spiekerooger Straße 31          26188 Edewecht Friedrichsfehn 

RAUM AUSSTATTER MEISTERIN 
	
   Gegendruck

selbstverwaltete
Offsetdruckerei

Bremer Straße 68a
26135 Oldenburg
Tel. 0441 1 32 70

angebot@gegendruck.org
www.gegendruck.org

 
 
Emil Hilgen GmbH & Co. KG 
 
FRIEDRICHSFEHNER STRASSE 29   ·   26188 FRIEDRICHSFEHN          
TELEFON: 04486 / 9201-0   ·   TELEFAX: 04486 / 9201-29 
E-MAIL: INFO@EMIL-HILGEN.DE  ·   WWW.EMIL-HILGEN.DE 

 
 
Emil Hilgen GmbH & Co. KG 
 
FRIEDRICHSFEHNER STRASSE 29   ·   26188 FRIEDRICHSFEHN          
TELEFON: 04486 / 9201-0   ·   TELEFAX: 04486 / 9201-29 
E-MAIL: INFO@EMIL-HILGEN.DE  ·   WWW.EMIL-HILGEN.DE 

Hokema Augenoptik   |   Friedrichsfehner Str. 16 b   |   26188 Friedrichsfehn
Fon 0 44 86 . 930 666 | mail@hokema-augenoptik.de | www.hokema-augenoptik.de

Rundum gut beraten. 
Mit uns an Ihrer Seite. 

 

Geschäftsführer Olaf Gronotte · Steuerberater | Uta Hempen · Dipl.-Betriebswirtin(FH) · Steuerberaterin | 

Oltax Treuhand GmbH · Drögen-Hasen-Weg 28 · 26129 Oldenburg
Fon 0441.77920-0 · Fax 0441.77920-28
E-Mail:oltax@oltax.de · www.oltax.de

HERWIG GERDES
S T E U E R B E R A T E R

Diplom-Kaufmann
Herwig Gerdes
Steuerberater

Bloher Landstraße 45
26160 Bad Zwischenahn/Bloh

Fon 0441 5099220
Fax 0441 509221
info@gerdes-steuerberatung.de

www.gerdes-steuerberatung.de

HERWIG GERDES
S T E U E R B E R A T E R

Diplom-Kaufmann
Herwig Gerdes
Steuerberater

Bloher Landstraße 45
26160 Bad Zwischenahn/Bloh

Fon 0441 5099220
Fax 0441 509221
info@gerdes-steuerberatung.de

www.gerdes-steuerberatung.de

HERWIG GERDES
S T E U E R B E R A T E R

Diplom-Kaufmann
Herwig Gerdes
Steuerberater

Bloher Landstraße 45
26160 Bad Zwischenahn/Bloh

Fon 0441 5099220
Fax 0441 509221
info@gerdes-steuerberatung.de

www.gerdes-steuerberatung.de

24 Stunden geöffnet 
 

www.buecherkiste-friedrichsfehn.de 

die bücherkiste
lesen & schenken

Über 1 Million Bücher warten auf Sie

Albrecht Schlabach · Mittellinie 77c · 26160 Petersfehn
Telefon 04486 88 33 · Fax 04486 500

www.apotheke-petersfehn.de

apotheke             petersfehn

Niko Kruse
Maurermeister 

0173/9169226
info@nkruse-bau.de

Roter Steinweg 77
26188 Friedrichsfehn

• Altbausanierung- und Renovierungsarbeiten 
• An- und Umbauarbeiten, Fenstersturzsanierung
• Maurer- und Betonarbeiten
• Reparatur- und Wärmedämmarbeiten
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Aus Friedrichsfehn

 Die „Weiße Bank“
Rückblick 2021 und Ausblick 2022

Das Projekt „Weiße Bank“ wurde Anfang 2019 vom 
Ortsverein Friedrichsfehn e.V. ins Leben gerufen. 
Der Grundgedanke war und ist, die Menschen zu-
sammen zu bringen und gleichzeitig einen Ort zu 
bieten, an dem regionale Informationen vermit-
telt und ausgetauscht werden.
Der erste Termin nach der Corona Pause fand am 
18. September 2021 auf dem Familienhof Knabe 
GbR statt. Gemeinsam ging es mit dem Fahrrad 
zum landwirtschaftlichen Betrieb in Kleefeld. 
Matthias Knabe und seine Familie zeigte den 
Teilnehmenden ihren Wirtschaftsbetrieb und be-
antwortete viele Fragen. Die Familie besitzt nicht 
nur rund 130 Milchkühe, sondern züchtet auch 
Kälber. Die Kälber leben in Gruppenhaltungen. 
Nach der Geburt wird das Kälbchen schnell von 
der Mutterkuh getrennt. Es bekommt gleich nach 
der Geburt die Biestmilch. Die Biestmilch ist auf die 
Bedürfnisse des neugeborenen Kalbs abgestimmt 
und stärkt sein Immunsystem. Die Trennung zur 
Mutterkuh ist leider notwendig, damit die Wirt-
schaftlichkeit dieses Betriebes gewährleitet ist, 
erklärt Matthias. Die männlichen Kälber gehen in 
die Mast und die weiblichen Kälber bleiben auf 
dem Hof. In der Landwirtschaft ist man noch von 
den Launen der Natur abhängig. Gibt es ein gutes 
Erntejahr und ist die Qualität des Grases gut, ist der 
Eiweißgehalt im Gras hoch und die Tiere werden 
optimal versorgt. Eine Kuh gibt im Durchschnitt 
ca. 28 Liter Milch pro Tag. Familie Knabe besitzt 2 
Milchroboter, an die die Kühe selbständig gehen. 
Die Tiere tragen  Halsbänder. Es werden alle Da-
ten rund um die Kuh gespeichert und ausgelesen, 
wie z.B. der Gesundheitszustand und die benötigte 
Futtermenge. Wusstet ihr schon, wer in der Kuh-
herde das Sagen hat? Es ist die größte Kuh, nicht 
die älteste Kuh, das fand ich lustig. Diese Kuh war 
nicht zu übersehen. Es war ein schöner Tag auf 
dem Bauernhof der Familie Knabe, der bei Kuchen 
und Kaltgetränken seinen Ausklang fand. 

Ein zweiter Termin mit der Weißen Bank fand am 
23. Oktober 2021 statt. Harald Schmalriede hat 
uns auf die Besonderheiten um Friedrichsfehn 
herum aufmerksam gemacht. Erster Stopp: Am 
Querweg wurde früher Weiß- und Schwarztorf 
abgebaut. Heute wird dort durch Vernässung die 
Natur zurückgewonnen. Zweiter Stopp: Querweg, 
Ecke Schoolstraat. Dort war früher der Mittelpunkt 
von Kleefeld. Hier gab es die Gaststätte Kayser mit 
Kaufmannsladen und Poststelle, eine Schule und 
das Ehrenmal. Dritter Stopp: Am Kleefelder Weg 
stehen Häuser im Moor, ohne feste Gründung. 
Vierter Stopp: Das 1975 gebaute Hochwasser-
rückhaltebecken in Petersfehn. Es hat eine Fläche 
von rd. 70 ha und kann bis zu 650.000 Kubikme-
ter Wasser speichern. Der maximale Wasserstand 
liegt bei 6,50 Meter über Normalnull. Die Steu-
erung des Abflusses des Rückhaltebeckens im 
Hochwasserfall erfolgt über eine im Ablaufbau-
werk befindliche Wehrklappe. Diese wurde 2012 
saniert. Die im Dezember 2000 eingeführte EU-
Wasserrahmenrichtlinie sieht Maßnahmen zur 
Wiederherstellung naturnaher Gewässer vor. Ein 
wesentlicher Bestandteil ist die Wiederherstel-
lung der Durchgängigkeit der Fließgewässer. Der 
Rückbau dieses Wehrbauwerkes war aus Grün-
den des Hochwasserschutzes nicht möglich, da 
es große Teile des Ammerlandes und insbesonde-
re die Stadt Oldenburg vor Überschwemmungen 
schützt. 2009 wurde hier eine Fischaufstiegsan-
lage errichtet, mit 8 Querriegeln über die gesamte 
Gewässerbreite höhengestaffelt im Abstand von 8 
Metern. Diese Treppen lassen auch kleinere Fische 
durchwandern. In der Haaren leben Weißfische 
wie Hecht, Brachse und Karpfen. Mit positiver 
Energie aber hungrig ging es zur letzten Etappe,  
Erwin ś Kaffeediele. Bei selbstgebackenen Ku-
chen, Kaffee, Tee und guten Gesprächen nahm 
der herrliche Tag sein Ende. Die Fahrten hat Ha-
rald Schmalriede geplant. Herzlichen Dank dafür.
  Eure Sylke

Termine für die „Weiße Bank“ 2022
21. Mai : Betriebsbesichtigung Sommerfeld AG
18. Juni : Besuch NABU in Jeddeloh I
9. Juli : Handwerk in Aktion – es wird geschmiedet
8. Oktober : Fahrt zur Zweibrückenbrauerei / 
Jeddeloh II. Die Teilnehmerzahl ist auf 35 Perso-
nen begrenzt. Bitte anmelden unter 0171 4978134 
oder schmalriede@friedrichsfehn.de

 Stickerei und 
Druckservice Royal H.

Unsere neue Start-upperin und Powerfrau Anna 
Hilgen hat ihren Stickerei und Druckservice Royal 
H. im ehemaligen Raiffeisenmarkt an der Fried-
richsfehner Straße 31 in Friedrichsfehn eröffnet.
Gemeinsam mit dem Hofladen ERNA regional fair-
sorgt fand am Samstag den 05. März 2022 eine 
kleine Einweihungsparty mit Sekt und Bratwurst 
vor und in Annas neuem Geschäftsraum statt. 
Anna fühlte sich glücklich und zeigte ihren Gästen 
mit viel Begeisterung und Stolz die große Stick-
maschine und den geschmackvoll eingerichteten 
Verkaufsraum. Es werden Textilien mit individu-
ellen Stickereien und verschieden Drucktechniken 
veredelt. Ansprechpartnerin für die Stickereien ist 
Caitlin Stapela. Die gewünschte Stickerei oder der 
Druck kann im modernen Verkaufsraum Samstags 
in der Zeit von 9-13:00 Uhr besprochen werden, 
auch telefonisch und über info@royalh.de ist Anna 
mit ihrem Team erreichbar. Das aus der Mode ge-
ratene T-Shirt kann mit einem individuellen Neon 
Druck verschönert werden, sie hat herrliche Farb-
spulen. Anna möchte in erster Linie recyceltes 
Material verwenden. Hoffentlich gibt es bald mehr 
junge und mutige Unternehmer/innen in Fried-
richsfehn, damit wir uns wieder selbst versorgen 
können. Ich wünsche Anna viele tolle Ideen, alles 
Gute und viel Erfolg in Friedrichsfehn.
  Eure Sylke

mailto:info@royalh.de
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 Kirchengemeinde
Evangelisches Pfarramt 
Friedrichsfehn-Petersfehn
Pastorin Daniela Ludewig-Göckler, Mittellinie 83A, 
26160 Petersfehn I, Tel. 04486 919727,
daniela.ludewig-goeckler@kirche-oldenburg.de
Pastor Karsten Peuster, Brüderstraße 30B,
26188 Friedrichsfehn, Tel. 04486 9378407,
karsten.peuster@kirche-oldenburg.de
Gemeindebüro, Gemeindezentrum und 
Friedhofsverwaltung
Gemeindesekretärin Tanja Berlage, Küsterin 
Angelika Janßen, Mittellinie 83, 26160 Petersfehn I, 
Tel. 04486 415, Fax 04486 919728, 
www.kirche-friedrichsfehn-petersfehn.de, 
kirchenbuero.friedrichsfehn-petersfehn@kirche-
oldenburg.de
Bürozeiten: Mo, Di, Mi, Fr 9 -12 Uhr, Do 15 -18 Uhr

 Impressum

Besuchsdienstkreis:
Kontakt über das Pfarrbüro, Tel. 04486 415
Küsterin Natalie Menzer
Gemeindezentrum Friedrichsfehn, Dorfstraße 16, 
26188 Friedrichsfehn, Tel. 04486 8344
Kinder- und Jugendarbeit
Annalena Kock, Kreisjugenddienst,
Tel. 04403 5433

Ev. Öffentl. Bücherei
im Gemeindezentrum Friedrichsfehn , 
Öffnungszeiten: Di & Mi 16-18 Uhr, Tel. 04486 8344
Verwaltung
Regionale Dienststelle Ammerland, Anemonenweg 1, 
26160 Bad Zwischenahn, Tel. 04403 910360,
Fax 04403 910362401, Leitung: Hans Dreesmann

 Der Mai ist gekommen.
Das „Maibaumsetzen“ am Landhaus hat Tradition. Der Mai-
baum wird einige Tage zuvor geschlagen und geschmückt. 
Als Maibaum dient eine schmale oder junge  Birke, die zum 
Tanz in den Mai mit Krepp-Papier verziert wird. Am 30. Ap-
ril um 18:00 Uhr stellt der Ortsverein Friedrichsfehn den 
Maibaum vor dem Landhaus auf. Ab 18:30 Uhr laden Peter 
und Jan Garms mit ihrem Akkordeon zum gemeinsamen 
Maisingen ein. Am Imbisswagen vor dem Landhaus kön-
nen alle Schaulustigen Bratwurst und Pommes verzehren. 
Ab 19:00 Uhr findet der traditionelle „Tanz in den Mai“ im 
Landhaus statt. Es gibt einen Vorverkauf. Der Ortsverein 
Friedrichsfehn und das Landhaus freuen sich, mit euch das 
gesellige Ende der kalten Jahreszeit zu feiern. 
  Eure Sylke 


